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Deutſchland und die Aktion in China
Die Frage über die noch ausſtändigen Formalitäten hiuſicht

lich der Berufung des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſee
iſt mit der Mittheilung erledigt daß der Kaiſer den Grafen
Walderſee bei der Abreiſe von Wilhelmshöhe als den Ober
kommandirenden in China öffentlich bezeichnet und ihm
als ſolchem auf dem Bahnhofe zu Kaſſel vor dem verſammelten
Offiziercorps der Kaſſeler Garniſon ein dreifaches
ausgebracht hat Der Reichsanzeiger giebt dieſe Nachricht
wieder Wie die Zuſtimmung der einzelnen Mächte zu dieſer
Berufung ſich vollzogen insbeſondere die Frage von welcher
Seite die Jnitiative ausgegangen hat der nun feſtſtehenden
Thatſache gegenüber daß die Hauptverantwortung für den
Ausgang des Krieges in Oſtaſien in deutſchen Händen ruht nur
noch ein hiſtoriſches Jntereſſe Mit Genugthuung konſtatiren wir
als erſte Vorausſetzung des Gelingens daß die Berufung des
Grafen Walderſee bei den betheiligten Mächten ſoweit die
bisher vorliegenden Meldungen einen Rückſchluß geſtatten mit
Ausdrücken der Befriedigung aufgenommen wird die die Ein
heitlichkeit der militäriſchen Operation verbürgen Freilich
äußern ſich in Frankreich auch mißvergnügte Stimmen es
wird dieſen aber auch in Erinnerung ſein daß Deutſchland
nicht den Oberbefehl für ſich beanſprucht hat ſondern im
Intereſſe der gemeinſamen Sache ebenſo bereit geweſen wäre
ſeine Truppen unter franzöſiſchen Oberbefehl zu ſtellen

Mit der Uebernahme des Oberbefehls übernimmt
Deutſchland einen großen Theil der Verant P
wortung für den Ausgang und wenn man ſich erinnert
mit welchen Schwierigkeiten bisher ſtets wir erinnern nur
an die Löſung der Kretafrage das militäriſche Zuſammen
wirken einer größeren Zahl von Mächten verbunden geweſen
iſt dann iſt es eine nationale Pflicht neben der Befriedigung
über das allſeitig ſich bekundende Vertrauen ſich auch der weit

ehenden Verpflichtungen zu erinnern die mit einem ſolchenKeekeguen verbunden ſind und der beſonderen Aufgaben die

mit der Miſſion des Grafen Walderſee der Leitung der
deutſchen Politik bei der weiteren Regelung der chineſiſchen Wirren
ufallen werden Bei der militäriſchen Autorität des Grafen

alderſee iſt nicht zu viel geſagt daß mit dem Erfolg der
militäriſchen Operationen insbeſondere mit der Wieder
herſtellung der Ordnung in Peking als einem ſicheren Faktor
erechnet werden darf Dann aber werden das unterliegt
einem Zweifel wieder die Sonderintereſſen der Mächte ſich
geltend machen die jetzt da das allgemeine Kulturintereſſe aller
engagirt iſt nur mühſam zurücktreten

Unter dieſem Geſichtspunkt iſt vor allem angezeigt allen
überflüſſigen Kombinalionen die Zügel anzulegen die von der
militäriſchen Miſſion des neu ernannten Oberkommandirenden
ſchon jetzt auf das diplomatiſche Gebiet abirren und von Voll
machten ſprechen wie ß daß die Herbeiführung des end
giltigen Friedens lediglich vom militäriſchen Oberbefehlshaber
entſchieden werden dürfe und daß zu ſeinem Programm auch
noch die dauernde Beſetzung der wichtigſten chineſiſchen Plätze
bis zur völligen Erſtattung aller Kriegskoſten an die euro
päiſchen Mächte gehöre und was dergleichen Zukunftspläne mehr
ſind Ueber Bärenfelle ſoll man nicht eher verfügen
als bis man den Bären hat und vollends iſt Zurück

s geboten in Fällen wo viele andere mit dem gleichen
dechte mitzureden haben Solche Zukunftsbilder können nur dazu

beitragen durch die Erregung von Mißtrauen bei ſolchen die
mißtrauiſch ſind oder es zu ſcheinen für zweckmäßig halten die
Wirkſamkeit des deutſchen Oberkommandirenden zu erſchweren
Die Frage inwieweit die Verpflichtungen die Deutſchland mit
der Uebernahme des Oberkommandos auch noch hinſichtlich der
Geſtellung von Truppen wird übernehmen müſſen und in einem
Umfang der vielleicht über ſeinen Jntereſſenantheil hinausgeht
dürfte viel näher liegen als vage Zukunftsbilder und die Werth
ſchätzung der Knochen des pommerſchen Grenadiers halten wir
für ein Erbe das nicht als das ſchlechteſte von denen hinter
laſſen iſt die unſer Reich begründet haben

Es liegt uns nichts ferner als in einem Augenblick das
nationale Hochgefühl zu mindern wo mit Befriedigung zu
konſtatiren iſt daß hinſichtlich der Erfüllung der Deutſchland
zuſtehenden Pflichten die geſammte öffentliche Meinung bis an
die Grenzen der Sozialdemokratie einmüthigen Sinnes und
Entſchluſſes iſt Der Adler iſt uns aber nicht geſchenkt
und darum möchten wir angeſichts der Ungewißheit der Auf
gaben der Zukunft an diejenigen Tugenden erinnern mit denen
in den großen Zeiten unſeres Volkes Großes geleiſtet worden
weiſe Zurückhaltung in Worten Entſchloſſenheit im Handeln
und Treue in der Pflichterfüllung
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Jm Leitartikel des geſtr Abendblattes iſt ein ſinnentſtellender
Druckfehler zu berichtigen Jn Spalte 1 Zeile 33 von unten
muß es heißen Herſtellung von Ramſch waare ſtatt Rauch
waare was unſeren Leſern wohl auch ſelbſt ſchon zum Bewußt
ſein gekommen ſein wird

h

Die Trauerfeier für König Humbert
in Berlin

Geſtern vormittag um 10 h Uhr wurde in der Hedwigs
kirche zu Berlin anläßlich des Hinſcheidens des Königs
Humbert von Jtalien eine feierliche Meſſe gehalten Das
Portal und das Jnnere der Kirche waren mit Flor und Blatt
pflanzen dekorirt ein zahlreiches Publikum darunter viele Mit
glieder der italleniſchen Kolonie hielt die Seitenſchiffe beſetzt
Am Hauptportal empfingen die Herren der italleniſchen Botſchaſt
mit dem Grafen Lanza und die Geiſtlichkeit mit Probſt Neuber
an der Spitze die geladenen Perſönlichkeiten auch Generalkonſul
Keibel war zugegen Es erſchienen als Vertreter des Aus

wärtigen Amtes der in Abweſenheit des Staatsſekretärs Grafen
Bülow mit der Wahrnehmung der Geſchäfte beauftragte
Königliche Geſandte Herr von Derenthall ferner die Herren
des diplomatiſchen Corps und Vertreter der Miniſterien und
der Geueralität ſoweit dieſelben in Berlin anweſend waren
ſowie viele Damen der Geſellſchaft Von Botſchaftern waren
anweſend diejenigen von Rußland England und Frank
reich von Miniſtern Studt und Schönſtedt von
kommandirenden Generalen v Bock und Polach und
v Liegnitz Ferner erſchienen vom Hofe Oberhofmeiſter Frhr
v Mirbach Vice Oberceremonienmeiſter Baron von dem
Kneſebeck Oberſtkämmerer Graf Solms Generalarzt Dr
Leuthold Chef des Civilkabinets Dr v Lucanus und zahl
reiche Herren des Hauptquartiers Unter Orgelklang und unter
Vorantritt der Geiſtlichkeit betrat geleitet vom Grafen Lanza der
Kronprinz mit ſeinem militäriſchen Begleiter Oberſtleutnant
v Pritzelwitz und Prinz Friedrich Heinrich die Kirche
um links neben dem Altar Platz zu nehmen Probſt Neuber
celebrirte ſodann die feierliche Meſſe unter Mltwirkung des
Kirchenchors Gegen 12 Uhr verließen die Höchſten Herr
ſchaften das Gotteshaus Graf Lanza geleitete den Kronprinzen
bis zum Wagen

J ws

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Rom wird von geſtern gemeldet Der Papſt empfing
heute nachmittag Uhr den Prinzen Heinrich von

reußen der von dem preußiſchen Geſandten Frhrn
v Rotenhan begleitet war Später ſtattete der Prinz dem
Kardinal Staatsſekretär Rampolla einen Beſuch ab

Generalfeldmarſchall Graf Walderfee und Gemahlin
trafen geſtern nachmittag in Berlin ein Sie gedenken bis
heute abend dort zu verweilen und alsdann nach Hannover
zurückzukehren Die Reiſe des Grafen Walderſee nach
China erfolgt dem Vernehmen nach am 21 d Mts über
Genua oder Neapel

Dem Reichsanzeiger zufolge wurde dem bisherigen Unter
ſtaatsſekretär im Juſtizminiſterium Wirkl Geh Rath Dr Nabe
Pflugſtaedt die Krone zum Rothen Adlerorden erſter Klaſſe
mit Eichenlaub dem Generalmajor a D Bahn und dem
Direktor der ethnologiſchen Abtheilung des Muſeums für Völker
kunde Geh Regierungsrath Dr Adolf Baſtian der Rothe
Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und dem Präſidenten
des Ober Schulraths für Elſaß Lothringen Wirkl Geh Ober
Regierungsrath Richter zu Straßburg i E der Stern zum
Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen

Der dolus eventualis
Das Ableben des Abg Liebknecht ruft die Erinnerung an die

Einführung eines verhängnißvollen Kriteriums in die Straf
rechtspflege wach an den dolus eventualis Seit dem
Tage als Liebknecht wegen ſeiner bekannten Begrüßungsrede
auf dem Breslauer ſozialdemokratiſchen Parteitage im Jahre
1895 auf Grund des dolus eventualis von der Strafkammer in
Breslau zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt wurde datirt
die Herrſchaft dieſes kautſchukartigſten aller ſtrafrechtlichen Be
griffe der ſeit dieſer Zeit auch von einer großen Reihe anderer
Strafkammern ohne Bedenken übernommen und ſyſtematiſch zur
Anwendung gebracht bis weit in die Reihen der gemäßigten
Parteien gerechten Unwillen und Empörung hervorgerufen hat
Der preußiſche Jnſtizminiſter Schönſtedt erklärte allerdings als
im Reichstage der Majeſtätsbeleſdigungsprozeß Liebknecht zur
Sprache gebracht wurde gelaſſen

Der dolus eventualis ſei ein alter juriſtifcher Schul
begriff deſſen Anwendung nicht zu umgehen ſei Man
müſſe bei den in Rede ſtehenden Straſthaten den alten
juriſtiſchen Grundfatz beobachten Wenn zwei daſſelbe thun
ſo iſt es nicht daſſelbe

Die überaus häufige und mehr als gewagte Anwendung des
dolus eventualis in den nächſten Jahren ſcheint indeß in letzter
Zeit ſelbit in maßgebenden Kreiſen der deutſchen Rechtspflege
ernſte Beſorgniſſe hervorgerufen zu haben So erklärte in
der Berathung der lex Heinze Staatsſekretär Nieberding
in der Reichstagsſizgung vom 26 Jan d J gegenüber dem
Antrage die Schutzgrenze für unbeſcholtene Mädchen von 16
auf 18 Jahre heraufzuſetzen

Die körperliche Entwicklung iſt ja nach der Natur der Jn
dividuen derart verſchieden daß man ſelten mit einiger Sicher
Feit ſagen kann ob das normalmäßige Alter wie es derommiſ onsbeſchluß in Ausſicht nimmt erreicht iſt oder nicht
Dann meine Herren wird der Staatsanwalt und der
Richter ſich häufig vor die mißliche Frage geſtellt
fühlen wenn der Angeſchuldigte das Alter des jungen Mädchens
nicht gekannt hat hat er ſich doch vielleicht nicht denken
können daß das Alter nicht unter 18 Jahren war Dann
meine Herren kommen wir zur verhängnißvollen An
wendung des dolus eventualis in ſchlimmſter Art
Meine Herren ich bin weit entfernt die Berechtigung des
dolus eventualis zu beſtreiten Er iſt eine unbeſtreitbare Ju
ſtitution unſeres Kriminalrechts weil er in der kriminalrecht
lichen Logik begründet iſt Aber es iſt eine gefährliche Jn
ſtitution und wir haben Veranlaſſung unſererſeits bei derStrafgeſetzgebung alles zu thun um einer bedenklichen oder
gefährlichen Anwendung dieſes Begriffes entgegenzutreten

Wenn der Herr Staatsſekretär des Reichsiuſtizamts alſo den
dolus eventualis ſelbſt als eine gefährliche Jnſtitution erkannt
hat warum zieht er nicht hieraus die entſprechenden Kon
ſequenzen um einer bedenklichen oder gefährlichen Anwendung

dieſes Begriffes entgegenzutreten le
Politiſches

Zehn Jahre waren geſtern vergangen ſeitdem Helgoland
dem Deutſchen Reiche einverleibt und die Regierung
auf Grund des Sanſibar Abkommens von dem engliſchen
Gouverneur Barkley an den Staatsminiſter v Bötticher über
geben worden iſt Am 9 Aug 1890 erließ der Kaiſer einen

Befehl an den Reichskanzler durch den die deutſche Verwaltung
der Jnſel bis zur verfaſſungsmäßigen Regelung feſtgeſtellt
wurde und am folgenden Tage traf er ſelbſt auf Helgoland ein
Wie bekannt iſt die Umgeſtaltung der Rechtsverhältniſſe unter
größter Schonung und Berückſichtigung der alten Gewohn
heiten des Jnſelvolkes durchgeführt worden Die vielſach be
fürchtete Störung des Badelebens durch die Befeſtigungsarbeiten
iſt nicht eingetreten die Jnſel erfreut ſich im Gegentheil unter
deutſcher Herrſchaft eines weſentlich vermehrten Zuſpruchs die
Zahl der Fremden tſt in dieſen zehn Jahren um 50 Prozent
geſtiegen

Eine Staatsminiſterialſitzung findet Freitag nach
mittag 3 Uhr ſtatt woran theilnehmen Juſtizminiſter Schön
ſtedt Kriegsminiſter v Goßler Kultusminiſter Dr Studt und
Marineminiſter v Tirpitz Die abweſenden Miniſter werden
durch ihre Unterſtaatsſekretäre vertreten

Der konſervative Reichsbote der wie zugeſtanden werden
muß der Waarenhausſteuer immer ſehr ſkeptiſch gegen
übergeſtanden hat taxirt heute die vorausſichtliche Wirkung des
Geſetzes folgendermaßen

Geſchäftskundige Perſonen ſind der Meinung die Waaren
häuſer hätten die Preiſe ihrer Lieferanten ſchon ſo gedrückt
daß ein weiterer Druck in der That nicht mehr möglich ſei
Wenn auch die Waarenhäuſer die Steuer nicht zahlen können
ſo wird ſie alſo auf das Publikum abgewälzt werden
Das kann aber nur durch die Vertheuerung oder Verſchlechte
rung der Waaren geſchehen Beides aber könnte den Waaren
häuſern gefährlich werden Wahrſcheinlich wird man ſich
ſchließlich in die Steuer theilen ſo daß ſie keinen be
drückt Die Waarenhäuſer werden fortbeſtehen und ihre
Konkurrenz für den Mittelſtand wird nach wie
vor beſtehen

Eine bittere Pille für die konſervativen Mittelſtandspolitiker
Die Unterſuchung gegen den in Leipzig verhafteten Ber

liner Anarchiſten Lang wurde mangels Beweismaterials
eingeſtellt Lang wird ſich lediglich wegen Abhaltung einer
geheimen Verſammlung ſowie wegen Widerſtands gegen die
Staatsgewalt zu verantworten haben

Volkswirthſchaftliches

Die Preisnotirung für Schlachtvieh auf dengrößeren Vieh märkten ſoll durch eine Verfügung des Land
wirthſchaftsminiſters vom 9 Juli d J bureaukratiſch geregelt
und zugleich die Mitwirkung der Landwirthſchafts
kammern bei der Notirung eingeführt werden Die näheren
Beſtimmungen werden von der Berl Korr veröffentlicht
Danach ſoll die amtliche Ermittelung und Notirung der Preiſe
für Schlachtvieh an den größeren Schlachtviehmärkten eines
jeden Regierungsbezirkes erfolgen durch Notirungskom
miſſionen mit deren Bildung die Regierungspräſidenten für
Berlin der Oberpräſident beauftragt werden Die Bildung von
Notirungskommiſſionen erfolgt zunächſt für die Schlachtvieh
märkte in Königsberg Danzig Stettin Berlin Breslau Magde
burg Kiel en en Frankfurt a Dortmund Koblenz
Düſſeldorf Efſen Elberfeld Krefeld Köln Aachen St Johann
Sobald an einem nicht ſchon genannten Orte ein Schlachtvieh
markt größeren Umfangs ſich bildet hat der RNegierungs
präſident die Bildung einer Notirungskommiſſion herbei
zuführen Die Notirungskommiſſionen find zuſammenzuſetzen aus
dem Bürgermeiſter Gemeindevorſteher oder einem von dieſem
beauftragten Vertreter aus der Mitte des Magiſtrats Gemeinde
vorſtandes oder der Schliachtviehmarkt Verwaltung als Vor
ſitzenden und aus Vertretern der Landwirthſchaft des Vieh
handels und des Fleiſchereigewerbes als Mitgliebern auch kann
ein Vertreter der Ortspolizeibehörde in die Kommiſſion als
Mitglied entſendet werden wo dies für erforderlich gehalten
wird Bei der Notirung ſind die höchſten und niedrigſten Preiſe
für jede Gattung des gehandelten Viehes anzugeben

Jn einer der allgemeinen Verfügung beigegebenen Erläuterung
werden den Regierungspräſidenten Anwelſungen für die Aus
führung gegeben welche wie die Berl Korr ſagt erkennen
laſſen daß mit den hier getroffenen Beſtimmungen der Anfang
einer weiteren Reform der Viehmarkt verhältniſſe
gemacht werden ſoll Jnsbeſondere wird den Regierungs
präſidenten nahegelegt durch Anberaumung freier Konferenzen
von Vertretern aller Marktparteien allmälig zu Einrichtungen
zu gelangen durch welche die von vielen Seiten behaupteten
Mängel im Viehmarktweſen beſeitigt werden ſollen

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt theilt mit Der Ausbruch
und das Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche unter
Rindern iſt gemeldet vom Schlachtviehhofe zu Mainz am
8 Auguſt 1900

Schule und Kirche
Es wird nach der Osnabr Ztg als ſehr auffällig

empfunden daß während die katholiſchen Biſchöfe und der
evangeliſche preußiſche Oberkirchenrath Fürbitten für die
Truppen in China angeordnet haben das hannoverſche
Landeskonſiſto rium eine ſolche Anordnung nicht ge
troffen hat Ein welfiſches Blatt hat ſich bereits zu der
Drohung verſtiegen daß wenn das Landeskonſiſtorium etwa die
Fürbitte des Oberkirchenraths in Berlin ſich zu eigen mache
eine Bewegung in der Landeskirche entſtehen werde von ganz
anderer Zähigkeit und Widerſtandskraft als im Jahre 1897
Das beweiſt erneut wie ſtark die welfiſche Bewegung in Hannover
noch iſt

Sozigle Angelegenheiten

Ueber den Arbeiterſchutz im Gaſtwirthsgewerbe
hat die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik bekanntlich Be
ſchlüſſe gefaßt und Vorſchläge gemacht die vielfach als un
zureichend bezeichnet werden mußten Jetzt iſt von einer Fach
kommiſſion der Gaſtwirthsgehilfen eine dem Reichstage und
Bundesrathe vorzulegende Eingabe ausgearbeitet worden in der
die weitergehenden Wünſche der betroffenen Perſonen formulirt
ſind Darin werden im weſentlichen folgende Beſtimmungen
gefordert

Die tägliche Arbeitszeit des geſammten Hilfsperſonals über16 Jahre 3 Wahr und Schankwirthſchaftsgewerbe darf zwölf
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mit ihren Muſikkapellen

Stunden nicht äüberſchreiten und kann mit Rückſicht auf den
Geſchäftsgang auf 15 Stunden einſchließlich der re
theilt werden ſo daß eine neunſtündige ununterbrochene Ruhe

t innerhalb 24 Stunden verbleibt Jugendliche Perſonen im

er von unter 16 Jahren dürfen in der Zeit von 10 Uhr
abends bis 6 Uhr morgens v beſchäftigt werden und deren
tägliche Arbeitszeit darf 10 Stunden nicht überſteigen
Weibliches Hilfsperſonal als Kellnerinnen Buffetdamen und
dergleichen dürfen in der Zeit von
6 Uhr morgens in dem Verkehr der Gäſte dienenden Wirth
ſchaftsräumen nicht beſchäftigt werden Weibliche Perſonen
unter 18 Jahren dürfen zur Bedienung der Gäſte überhaupt
nicht zugelaſſen werden Jeder Hilfsperſon iſt wöchentlich eine
ununterbrochene Arbeitsruhe von mindeſtens 36 Stunden zu
bewilligen die mindeſtens alle vier Wochen einmal auf einen
Sonntag zu fallen hat Die Betriebe des Gaſt und Schank
wirthſchaftsgewerbes ſind einer Gewerbeinſpektion ähnlich der
in den Fabriken zu unterſtellen mit der Erweiterung jedoch
daß nicht nur die Betriebs ſondern auch die Schlaf und
Wohnräume zu unterſuchen ſind Der Beſuch der Fach bezw

r iſt für jugendliche Arbeiter unter 18 Jahren
obligatoriſch Jede gewerbsmäßige Stellenvermittlung ins
beſondere durch Gaſt und Schankwirthe Cigarren z Wein
dändler ufw iſt verboten

Dieſe Wünſche kommen dem was man von einem wirklichen
Schutz der Angeſtellten im Gaſtwirthsgewerbe analog den für
andere Gewerbe getroffenen Schutzbeſtimmungen erwartet
weſentlich näher und verdienen möglichſte Berückſichtigung

Heer und Flotte
Der Kommandant S M S Buſſard meldet aus Aden

Die bei dem am 7 d M gemeldeten Keſſelunfall ſchwer ver
letzten Heizer Müller und Arthur Fiſcher ſind ihren
Verletzungen erlegen Buſſard verlängert ſeinen Auf
enthalt in Aden um einige Tage

Das Königliche Kriegsminiſterium theilt über die Fahrt
der Truppentransportſchiffe mit Dresden
8 Auguſt in Port Said eingelaufen 9 Auguſt Suezkanal
paſſirt Halle 8 Auguſt in Port Said eingelaufen
Batavia 8 Auguſt in Port Said eingelaufen 9 Auguſt

vormittags 11 Uhr Weiterfahrt Adria 8 Auguſt abends
6 Uhr Gibraltar paſſirt Geſundheitszuſtand der Truppen nach
den telegraphiſchen Meldungen vorzüglich

Ausland
Jtalien

Die Beiſe tzung der Leiche König Humbert s im
Pantheon zu Rom hat am Donnerstag in Gegenwart einer
großen Anzahl von Fürſtlichkeiten ſtattgefunden Die Be
völkerung war in unabſehbaren Schaaren herbeigeſtrömt um
ihre Theilnahme zu bekunden der katholiſche Klerus hat ſich
ehrlich bemüht dieſer ernſten Feierlichkeit des italieniſchen
Königthums eine beſondere Weihe zu geben und kein Mißklang
e den Trauerakt geſtört Aus der großen Menge der aus

om vorliegenden Berichte theilen wir unſeren Leſern das
nachſtehende mit

Seit früher Morgenſtunde ſind die Straßen durch die ſich
der Leichenzug zur feierlichen Beiſetzung des Königs Humbert
bewegen wird von einer überaus zahlreichen Menſchenmenge
dicht beſetzt Spalier bildende Truppen halten die Mitte der
Straßen auf denen Flaggenmaſten mit Cypreſſenzweigen und
Palmen errichtet ſind ſür den Zug frei Die Fenſter und
Balkons ſind mit unzähligen umflorten Fahnen geſchmückt die
Gas und elektriſchen Lampen ſind ebenfalls mit Flor verſchleiert
und angezündet Vom Monte Citorio und dem Kapitol ertönt
Glockengeläut Von Minute zu Minute hört man Geſchütz
ſalven Alle Läden ſind geſchloſſen Der Eiſenbahnzug mit der
Leiche König Humbert s trifft um Uhr am Bahnhof ein er
iſt mit ſchwarzen Draperien und umflorten Fahnen faſt bedeckt
Der Sarg ſteht in einem Salonwagen der in ein prächtig ge
ſchmücktes Trauergemach umgewandelt iſt

Der Herzog von Aoſta der Graf von Turin Prinz Victor
Napoleon und der Herzog von Oporto die auf der Fahrt
hierher die Ehrenwache hielten ſtehen neben dem Sarge ebenſo
die Präſidenten des Senats und der Kammer Der König die
übrigen ſavoyiſchen Prinzen die Vertreter fremder Souveräne
und Staaten die Miniſter höheren Staatsbeamten und Würden
träger Senatoren Deputirte und das diplomatiſche Corps er
warten den Zug auf dem Babnhof

Um 6 Uhr 40 Min tragen 10 Küraſſier Unteroffiziere den
Sarg in das im Bahnhof hergerichtete Trauergemach woſelbſt
der Hofkaplan Lanza die Leiche nochmals einſegnet und die Ab
ſolution ertheilt

Um 7 Uhr ſetzt ſich der Leichenzug nach dem Pantheon in
Bewegung nachdem der Sarg auf eine Lafette geſtellt worden
Vor dem Bahnhof erwartet ihn eine ungeheure Menſchenmenge
entblößten Hauptes Eine Schwadron Kavallerie eröffnet den
Zug Es kommen ſodann zahlreiche andere Truppenabtheilungen

die Deputationen von Unterrichts
anſtalten und Akademien die Gemeinderäthe von Rom und von
Turin die Generalität Vertreter von Vehörden etwa 650 Sena
toren und Deputirte darunter alle Radikalen und mehrere Re
publikaner und die Vertreter der Geiſtlichkeit Hierauf folgt der
Sarg auf einer von 6Pferden gezogenen Lafette umgeben von
Offizieren und Beamten des Militär und Civilſtaats König Hum
bert s Rechts vom Sarge gehen der Miniſterpräſident der 1 Vice
präſident des Senats und Ricotti als Ritter des Annunciaten
Ordens links vom Sarge der Miniſter des Auswärtigen der
Präſident der Kammer und Crispi als Ritter des Annnunciaten
Orbdens Unmittelbar hinter dem Sarge gehen der Ceremonien
meiſter mit der Eiſernen Krone Vertreter der Munizipalität von
Monza und des Kapitels der Kathedrale von Monzga welche die
Eiſerne Krone begleiten dahinter das Leibroß des Königs
Sodann folgt König Viktor Emanuel und nach diefem der
Herzog von Aoſta der Graf von Turin der Herzog von Gema
Wrinz Ferdinand von Genua Prinz Viktor Napoleon der
Herzog von Oporto der Fürſt von Montenegro ferner die
fremden Fürſtlichkeiten Prinz Heinrich von Preußen
Großfürſt Peter von Rußland Erzherzog Rainer Prinz Fer
dinand von Bayern der Kronprinz von Griechenland der Kron
prinz von Dänemark der Fürſt von Bulgarien ſowie der
Prinz von Siam mit ihren Gefolgen Sodann folgen die
Ritter des Annunciaten Ordens die Votſchafter und die Chefs
der beſonderen Miſſionen Den Zug ſchließen Fahnen des
Heeres zahlreiche Deputationen der Provinz Vereine und Korpo
rationen und wiederum eine Escadron Auf dem Wege den der
Leichenzug paſfirt haben ſich ungeheure Menſchenmengen an
geſammelt Fenſter Balkons und Terraſſen ſind gedrängt voll

Es herrſcht feierliche Stille alle ſtehen entblößten Hauptes
Eine gewaltige Menſchenmenge drängt ſich hinter dem Militär

cordon auf dem Platze vor dem Pantheon desgleichen in den
Fenſtern und Balkonen ja ſogar auf den Dächern der um
liegenden Häuſer Die äußere Ausſchmückung des Pantheons iſt
ſehr einfach Unter dem gewaltigen Portikus ſind zwei große
Altäre errichtet auf denen Lampen brennen Vor den Alkären
ſind Kränze aus Bronze und Blumen niedergelegt Vor dem
Mittelbogen gegenüber dem Hauptportale hängt ein lateiniſches

Kr ahnen umgeben die Trauerinſchrift Das Jnnere des Pantheons macht einen über
wältigenden Eindruck Der Katafalk der ſich im Mittelpunkt

des Pantheons befindet iſt 7 Meter hoch reich ja wahrhaft
A prächtig geſchmückt Er erhebt ſich über einem Podium auf

dem zu Kränze niedergelegt ſind Der obere Theil des
ſelben bedeckt mit Lilaſeide und Silberborduren Vfrgt die Kränze

Kreuz hernieder Schwarze

10 Uhr abends bis

lands dahin in geeigneter Weiſe zu wirken daß in denjenigen

der Fürſtlichkeiten und der Würdenträ Am Fuße deszu iſt ein Fahtigg See errichtet von ha Riren
hundert Lampen ihren Schein auf den Katafalk werfen

Als der Sarg des Fönige um 9 Uhr auf dem Platze vor
dem Pantheon anlangt wird er von den Fenſtern der um
llegenden Häuſer mit einem Regen von Blumen über
ſchüttet die vor den Altären am Eingang des Pantheon nieder
gelegten Kränze ſind ſo zahlreich daß ſie den Portikus in einen
Garten verwandeln Acht Küraſſier Unteroffiziere tragen den
Sarg ins Pantheon wo der Erzbiſchof von Genug Conte
Regio im prieſterlichen Ornate und umgeben von dem Kapitel
des Pantheon denſelben empfängt Der Sarg auf dem die
Eiſerne Krone Helm und Degen König Humbert s niedergelegt
ſind wird auf den Katafalk gehoben Da der Raum ſehr be
ſchräukt iſt haben nur die Fürſtlichkeiten die fremden Miſſionen
die Diplomatie die Miniſter Vertreter des Heeres ſowie der
Staats und ſtädtiſchen Behörden und eine kleine Zahl Ge
ladener Platz genommen Es folgt nunmehr die Ein
ſegnung der Leiche in eiufachſter Weiſe ohne Muſik
und ſodann die Celebration der Meſſe während welcher das
große römiſche Orcheſter und 180 Sänger unter Leitung
Mascagni s Muſikſtücke von Paleſtrina und anderen alten
italieniſchen Meiſtern zur Ausführung bringen Eine halbe
Stunde bevor der Trauerzug am Pantheon eintraf hatten ſich
die Königinnen Helene Margherita und Maria Pia mit den
Prinzefſinnen des Königlichen Hauſes zu Wagen nach dem
Pantheon begeben um der kirchlichen Feier beizuwohnen die
Königinnen und die Prinzeſſinnen hatten während der Feier auf
der Evangelienſeite Platz genommen der König und die italieniſchen
und fremden Fürſtlichkeiten auf der Epiſtelſeite Als der Erz
biſchof mit der geſammten Geiſtlichkeit ſich zum Katafalk begab
um die Leiche einzuſegnen verneigte er ſich vor dem
Könige und den Königinnen beim Vorbeigehen
Die ganze kirchliche Feier trug einen ſehr eindrucksvollenCharakter Um 11 Uhr verließen die Fürſtlichkeiten das Pantheon
und begaben ſich nach dem Quirinal

Während des Zuges zum Pantheon kam es an drei oder vier
Stellen zu einem heftigen Gedränge wie ſolches bei dem
Zuſammenſtrömen einer ſo ungeheuren Volksmenge wohl un
vermeidlich iſt Jn der Via dei serpenti wurden etwa 50 Per
ſonen mehr oder weniger leicht verletzt Sonſtige Zwiſchenfälle
ſind nicht bekannt

Ruſtland
Die ſibiriſche Bahn iſt von Tſcheljabinsk bis zum

Baikalſee auf eine Strecke von 3047 Werſt und in
Transbaikalien von Station Myſſovaja bis Srjetensk
auf eine Strecke von 1034 Werſt eröffnet und dem Verkehr
übergeben worden

Rumüänien
Der Mord an dem Profeſſor Michgileano in Bukareſt

von dem wir dieſer Tage berichteten ſcheint zu einer Spannung
zwiſchen Rumänien und Bulgarien geführt zu haben
Jn einem offiziöſen Artikel der rumäniſchen Conſtituzionalul,
wird mitgetheilt daß der rumäniſche Miniſter des Aeußern den
rumäniſchen Agenten in Sofia beauftragte die bulgariſche
Regierung auf die Umtriebe des macedoniſchen
Komitees in Sofiag aufmerkſam zu machen Der Mörder
des Profeſſors Michaileano Dimitrow habe erklärt er habe
das Verbrechen auf Befehl des Präſidenten jenes Komitees aus
geführt Wie das Blatkt verſichert füge die Note des Miniſters
des Aeußern hinzu wenn dieſe Propaganda der That welche
ebenſo gefährlich ſei wie jene der Anarchiſten der
weſtlichen Länder länger von der bulgariſchen
Regierung geduldet werde ſo würde ſich für die ru
mäniſche Regierung die gebieteriſche Nothwendigkeit ergeben
gegen zahlreiche in Rumänien wohnende Bukgaren
die Maßregeln zu ergreifen welche die öffentliche Ordnung
und politiſche Nothwendigkeiten erheiſchten Die Antwort
Bulgariens iſt noch nicht bekannt

Kleine Notizen
Die öſterreichiſche Regierung iſt wie die Wiener Abendpoſt

vernimmt feſt entſchloſſen die durch den Seſſionsſchluß des
Parlaments gefallene Vorlage über die Ergänzung des
Eiſenbahnnetzes und der Jnveſtitionen beim eder
zuſammentritt des Reichsrathes ſofort von neuem einzubringen
Der Khedive Abbas Paſcha iſt von Wien nach Budapeſt ab

gereiſt Präſident Loubet wird ſich Sonnabend nach
Marſeille begeben um die Truppen zu re welche nach
China abgehen Nach Berichten aus Bitlis ſind in dem
armeniſchen Dorfe Spaghank im Diſtrikt Saſſun von türkiſchen
Truppen Grauſamkeiten verübt worden Als Grund wird die
Suche nach armeniſchen Revolutionären angegeben

22 Verbandstag des Centralverbandes der ſtädtiſchen
Haus und Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands

IV S H Erfurt 9 Aug
Jn der heutigen zweiten Sitzung des Centralverbandstages

führte zunächſt Rechtsanwalt Dr Baumert Spandau ſeinen
geſtern abgebrochenen Vortrag über das Hypothekenweſen

Sicherung der Bauforderungen und Bildung von Pfandbrief
ämtern zu Ende Jn der Diskuſſion waren ſich faſt alle Redner
über die Nothwendigkeit der Errichtung der Aemter einig doch
wurde ein Beſchluß nicht gefaßt

Der zweite Punkt der Tagesordnung betraf den Kampf des
ſtädtiſchen Grundbeſitzes gegen die Waarenhäuſer
Schriftſteller Döſcher Lebe als erſter Referent ſchilderte den
Geſchäftsbetrieh der großen Waarenhäufer Wertheim in Berlin
und Au Bon Marché und Louvre in Paris und brachte folgende
Reſolution ein

Der Verbandstag wolle beſchließen Es iſt als Pflicht des
Centralverbandes anzuſehen gegen die in den anhängenden
Motiven zu dieſem Antrage berührten r re Stellung zu
nehmen und zu veranlaſſen daß die geſetzgebenden Faktoren
Mittel und Wege ausfindig machen und benutzen durch welche
die in den Motiven geſchilderten Geſchäftstreibereien auf ein
richtiges und zuläſſiges Maß zurückgeführt und dergeſtalt be
ſchränkt werden daß die örtlichen Ladengeſchäfte in der Lage
ſind mit ſolchen Geſchäften zu konkurriren und lebensfähig
bleiben zu können
Der zweite Referent Schulz Berlin ſtellte folgenden Antrag

zur Annahme Nachdem in verſchiedenen deutſchen Staaten
bereits eine Beſteuerung der Waarenhäuſer durch beſondere
Landesgeſetze beſchloſſen iſt iſt es dringende Aufgabe des Central
verbandes der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzervereine Deutſch

deutſchen Bundesſtaaten in welchen eine Beſteuerung der
Waarenhäuſer noch nicht eingeführt iſt analog den preußiſchen
und bayeriſchen Geſetzen entſprechende Geſetzentwürfe zur
baldigen Vorlage gelangen um tbunlichſt auch auf dieſem Gebiete
eine deutſche Einheit herbeizuführen

Einen dritten Antrag brachte Kaufmann Wolters Hannover
in folgendem ein Wegen der großen indirekten Schädigung
welche die Hausbeſitzer bereits durch die Wagrenauktionen im
Kleinbetriebe ausgeüommen ſolche welche gerichtliche Zwangs
verkäufe betreffen erleiden ſind dieſe zu verbieten Wandertäger
ſind zu verbieten oder falls dies nicht zu erreichen durch eine
entſprechend hohe Tagesſteuer zu belaſten und die dadurch
von dem betreffenden Orte Geſchädigten bei der Gewerbe
ſteuer um dieſen Ertrag zu entlaſten Rabattſyſteme aller
Art ſind als der Unreellität Vorſchub leiſtend geſetzlich
zu verbieten Das Ausverkauſsweſen iſt einer ſtrengen

Täuſchung des kaufenden Publikums ausgeſchloſſen ſonſt ſtra
lich zu verfolgen Offiziers Beamten undſind falls ich zu verbieten in gleicher Weiſe wie ſelbſtändige

Geſchäfte zu beſteuern und denſelben geſetzlichen Beſtimmungen
betr Perſonal Konzeſſionen zum Verkauf von Spirituoſen c
zu unterwerfen und falls dieſes nicht zu erreichen iſt es ihnen
unter allen Umſtänden zu verbieten Dividende zu vertheilen
Schon die Ankündigung eines ſog Schneeballſyſtems irgend einer
Art iſt weil geradezu gemeingefährlich ſtrafrechtlich zu ver
folgenBei der Abſtimmung wurde der Antrag Schulz ſowie der
Theil des Antrags Wolters welcher ſich gegen die Offiziers
Wagrenhäuſer Beamten und Konſumvereine und das Schnee
ballſyſtem ausſpricht und ſchließlich der Antrag Lehe mit großer
Majorität angenommen

Das dritte Referat betraf die Streikklauſel in Bau
verträg en Kanzleirath Jähne Leipzig als erſter Referent
empfahl folgende Reſolution

Der Centralverbandstag wolle beſchließen die Einführung
der Ausſtandsklanſel in Bauverträgen als im Jntereſſe der
Werkmeiſter und Hausbeſitzer liegend zu erklären

Der Korreferent Stadtverordneter Reumann Altong glaubt
im Gegenſatz zu dem erſten Redner nicht daß die Hausbeſitzer
als ſolche Urſache hätten ſich für die Streikklauſel ins Zeug zu
legen Er ſtellt den Antrag über die Angelegenheit zur Tages
ordnung überzugehen

Bei der ſehr lebhaften Abſtimmung über den Antrag Jähne
blieb das Reſultat zweifelhaft da 67 Delegirte für und 67
dagegen ſtimmten Verbandsdirektor Hart wig Dresden glaubt
in Anſehung dieſes Reſultats daß es empfehlenswerther ſei
die Frage zurückzuſtellen und empfiehlt folgenden Antrag

Der Verbandstag lehnt es für jetzt ab durch eine Abſtim
mung über die geſtellten Anträge zur Frage der Streikklauſel
definitive Stellung zu nehmen

Dieſer Antrag wurde mit großer Majorität angenommen
Rechtsanwalt Dr Märker Berlin referirte dann über

folgenden Antrag des Hausbeſitzervereins im Norden
von Berlin

Der Verbandstag wolle beſchließen daß bei dem Bundes
rath des Deutſchen Reichs ſeitens des Centralverbandes der
ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzervereine Deutſchlands der
Antrag geſtellt wird Durch eine neue entſprechende Vorlage
an den Reichstag die Ergänzung des 8 180 des St B
in der Faſſung des 8 181b des Entwurfs eines Geſetzes betr
Aenderungen und Ergänzungen des Strafgeſetzbuches wie er
unterm 3 Februar 1899 ſeiteus des Bundesraths dem Reichs
tag zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußfaſſung vorgelegt worden
iſt mit dem Wortlaute Der S 180 des Str B findet
keine Anwendung auf die Vermiethung von Wohnungen an
Frauensperſonen welche gewerbsmäßig Unzucht treiben ſofern
damit nicht eine Ausbeutung des unſittlichen Erwerbes der
l ageert t verbunden iſt unverzüglich in die Wege zu
eiten

Der Antrag gelangte zur Annahme desgleichen der von
F er l Breslau begründete des Haus und Grundbeſitzervereins

reslau
Der Verbandstag wolle beſchließen Der Centralverbands

Vorſtand wird ſoweit Mittel vorhanden ſind dieſe auf
zuwenden um durch Maſſenausgabe von Flugblättern oder
ſonſtige geeignete Publikationen außerhalb des Rahmens unſerer
Fachpreſſe in welchen in populärer Darſtellung das Ver
hältniß zwiſchen Vermiether und Miether das Weſen der Bau
genoſſenſchaften die ſteuerliche Ueberlaſtung des ſtädtiſchen
Grundbeſitzes und anderes mehr beleuchtet wird die in der
öffentlichen Meinung vielfach vertretenen irrigen Anſchauungen
zu berichtigen

Hierauf wurde die weitere Verhandlung auf morgen vertagt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 9 Aug Herr Privatdozent Dr Tſchermack

hat die venia legendi an unſerer Univerſität aufgegeben und iſt
vom kommenden Winterſemeſter ab als Aſſiſtent am Phyſio
logiſchen Jnſtitut der Univerſität Halle thätig

Wiſſenſchaft Kuunſt Litteratur
Es irrt der Menſch ſo lang er ſtrebt Dieſes Dichterwort

in die nakte Proſa übertragen könnte nirgends treffender an
gewandt werden als im Hinblick auf die Rechtſprechung So
lange unſere Juriſten noch nach Klarheit in der Auslegung der
Geſetze ſtreben ſo lange irren ſie auch denn es iſt eine nur zu
bekannte Thatſache daß unſere Geſetzesparagraphen vielfach ganz
verſchiedene Deutungen zulaſſen Und nicht nur das auch in
Anfehung der Uebertretungen Bergehen und Rechtsſtreitigkeiten
ſelbſt ſind mancherlei verſchiedene Auffaſſungen und Jrrthümer
möglich die für die Betroffenen nicht ſelten recht unangenehme
Konfequenzen nach ſich ziehen können Zwar beſtehen zahlreiche
ReichsgerichtsEntſcheidungen die dem Richter in analog liegenden
Fällen als Richtſchnur dienen können doch leider fehlte bisher
eine überſichtliche Zuſammenſtellung dieſer maßgebenden Urtheile
and Anſichten die auch dem Laien und augehenden Juriſten in
zweifelhaften Rechtsangelegenheiten und Strafſachen hätte einen
Fingerzeig für die Beurtheilung ſolcher Fälle geben können
Dieſem Mangel hat nun Reichsgerichtsrath a D Dr M
Stenglein durch Herausgabe eines Lexikons des deutſchen
Strafrechts abgeholfen An der Hand der bisher ergangenen
Reichsgerichts Entſcheidungen giebt Dr Stenglein in dieſem Lexikon
eine alphabetiſch nach Rechtsbegriffen geordnete Zuſammen
ſtellung zahlreicher Straffälle und deren Beurtheilungen die
gleich auf den erſten Blick geeignet erſcheint in vielen wenn
nicht gar in den meiſten zweifelhaften Rechtsangelegenheiten
Klarheit zu verſchaffen Jnfolge ſeiner klaren Ueberſichtlichkeit
und ſeiner leicht verſtändlichen Faſſung dürfte das Werk das
uns bis jetzt in drei ſtarken Bänden erſchienen im Verlage von
Otto Liebmann Berlin Steglitzerſtr 58 vorliegt nicht nur
dem Laien ein willkommener Leitfaden in der Beurtheilung ſeiner
Rechtskonflikte ſondern auch dem Juriſten ein bequemes Kom
mentarbuch zum Strafgeſetz ſein Es wird ſicher dazu beitragen
die Zahl der Rechtsirrthümer zu vermindern und obwaltende

e bei der Auslegung von Straffällen nach Möglichkeit zu
eben

VProvinzialnachrichten
Magdeburg 9 Aug Die Strafkammer ver

urtheilte geſtern wegen verſuchter Nöthigung uſw drei
Hafenarbeiter zu Gefängnißſtrafen von 2 bis 6 Monaten Sie
hatten im Februar d J während des Hafenarbeiter
ſtreiks Leute die nicht am Ausſtande theilnahmen beläſtigt
thätlich angegriffen und nach ihnen mit Steinen geworfen

Burg 9 Aug Verunglückt Auf der Zerbſter
Chauſſee verunglückte ein Kanonier Er wurde bei einer
Wendung derartig von feinem Sitz auf einem Munitionswagen
gegen einen Baum geſchleudert daß er ſchwer verletzt in das
Garniſonlazareth transportirt werden mußte
A Torgau 9 Aug Vermißt Von den Gehar

m iſch t en Seit vorgeſtern Nacht wird die Ehefrau des
Schiffsbaumeiſter Hering vermißt Wie feſtgeſtellt iſt hat ſie
gegen 2 Uhr nachts nur nothdürftig mit einem Kattunkleid be
kleidet die Wohnung verlaſſen und den Hausſchlüſſel von außen
ſtecken laſſen Jedenfalls hat ſie den Tod in der Elbe geſucht

Bei dem Sommerfeſt der Geharniſchten errang der Bau
unternehmer Schiritz die Königswürde

Gräfenhnainichen 9 Aug Todtgeſtürzt Der in
den 60er Jahren ſtehende Oebſter R in Gröbern war geſtern

Aufſicht zu unterſtellen und nur da zu geſtatten wo bei einem
Konturſe Aufgabe eines Ceſchäfts oder Exbſchaßtäregulirung eine

in den Nachmittagsſtunden mit Obſtpflücken beſchäftigt als
plötzlich die Leiter ins Schwanken gerieth und der Bedauerus
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runterſtürzte Er fiel ſo unglücklich daß er in wenigenwilden ſein Leben aushauchte

9 Aug Von einem ſchweren Unglücksit na i 55 jährige Gaſtwirthsfrau Lippold aus dem
achbarten Dorfe Podelwitz betroffen als ſie mit Geſchirr

74 ößneck fahren wollte Ein vom letzten Sturm entwurzelter
T die Straße ſperrender Zwetſchenbaum machte das Pferd

ruhig Die Frau fiel vom Wagen und erlitt ſo ſchwere Ver
bungen daß die beiden hinzugerufenen Aerzte wenig Hoffnung

m Erhaltung des Lebens hegen

Gera 9 Aug Unterſchlagung Der bei der hieſigen
irma Geißler Noch angeſtellt geweſene Buchhalter HeileSrun wurde wegen Unterſchlagung von 3300 M von der

hieſigen Strafkammer zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Braunſchweig 9 Aug Chinafreiwillige von
loeber Helſcheborn Brauereiverkauf Die
eldungen von Chinafreiwilligen aus den Kreiſen des Be

urlaubtenſtandes ſind bei den beiden hieſigen Bezirkskommandos
recht zahlreich eingelaufen Unter den Gemeldeten befinden ſich
Angehörige der verſchiedenſten Berufsſtände und Jahrgänge
Von den in der Stadt Gemeldeten ſind bereits einige zwanzig
für tauglich befunden worden Auch aus den anderen Bezirken

die Meldungen ſo zahlreich eingelaufen daß wie es heißt
e auf den 20 d M feſtgeſetzte Meldefriſt um zehn Tage ab
gekürzt werden ſoll Geſtern abend verſtarb hier der Oberſt
jeutnant a D Paul v Kloeber Helſcheborn im Alter von

Jahren Eine der beiden alten hieſigen Mummebrauereien
die von H Nettelbeck in der Beckenwerperſtraße gelangte
heute vormittag vor dem hieſigen herzoglichen Amtsgericht zur
Subhaſtation Das Brauereigrundſtück nebſt den an der
Broitzemerſtraße belegenen Kellereien wurde für 186,000 M
von dem Kaufmann Hellmuth in Nürnberg erſtanden
e

Vermiſchtes
Andröe Schwindel Bei der geſtern von uns wieder

egebenen Meldung eines aufgefundenen Briefes von Andréeſcheint es ſich um den Schwindel eines ſmarten Yankes zu

handeln der vielleicht auf eine Geldbelohnung hofft Nach
einem der Voſſ Ztg zugehenden Bericht hat ver Brief an den
Generalkonſul in deutſcher Uebertragung folgenden Wort
laut Jm hieſigen Blatt Cleveland Avis habe ich eine
Potiz geleſen worin mitgetheilt wird daß König Oskar für
Entdeckungen irgend welcher Art die Andrée betreffen
Helohnungen ausgeſetzt hat Jch habe in meinem
Beſitz etwas Wichtiges was ſich auf Andree bezieht
und bitte Sie ütigſt König Oskar davon zu unter
richten Es verhält ſich damit folgendermaßen Jch
war in Europa zum Beſuch und fuhr am 7 Juni
dieſes Jahres mit dem Dampfer Rotterdam nach New York
Am 13 Juni nach mehrtägigen beſtändigen Winden aus Norden
und gerade als ein großer Eisberg in Sicht kam wurde auf
47 Gr 35 nördlicher Breite und 42 Gr 27 weſtlicher Länge ein
Dokument gefunden das von Andrée unterſchrieben
war und worin er mittheilte er wäre noch am Leben und
wünſchte die Welt davon zu benachrichtigen Ferner bittet er
um Hilfe da er ſehr ſchlecht geſtellt ſei uſw Das Dokument
war vom 2 Januar 1900 datirt und mit Bleiſtift in
deutſcher Sprache verfaßt Sofern König Oskar den
Erg unterſuchen wolle um ſich zu vergewiſſern ob es Andrée s

chrift und Namenszüge ſeien ſtände er zur Verfügung Folgt
Unterſchrift des Abſenders Von dieſem Schriftſtück macht ſo
ſchreibt die Voſſ in der Biedermann erſt Mittheilung als
er hört daß für Nachrichten über Andree Beloh nungen
ausgeſetzt ſind echt amerikaniſch und eines Yankees würdig
Ohne Frage hat man es hier mit einem ganz plumpen Schwindel
u thun wie überhaupt ſchon von Amerika aus eine Menge
ügen über Andreée in die Welt geſetzt worden ſind Daß auf

der in Rede ſtehenden Reiſe des Rotterdam niemand weiter
von dem Dokument Kenntniß erhalten haben und daß die
ganze Sache ſo lange verſchwiegen gehalten ſein ſollte iſt nicht
gut anzunehmen Doch hierüber dürfte man bald Näheres er
fahren da von Stockholm aus wie ein dortiges Blatt meldet
Schritte gethan werden ſollen das Originalſchriftſtück zu
erhalten

Vier BVahnarbeiter todtgefahren Wie der Voſſ Ztg
aus Frankfurt a M gemeldet wird wurden am Donnerstag bei
Ochſenfurt vier Arbeiter vom Zuge überfahren und getödtet

Ein ſtarkes Stück ländlicher Polizeiwillkür fand vor
der Strafkammer in Mannheim ſein Nachſpiel Die Burſchen
von Altlußheim ſind auf die Knechte des nahen Jnſultheimer
Hofes ſchlecht zu ſprechen Als am 16 Juni drei Hofknechte

egen Mitternacht heimgingen wurden ſie von einem Haufen
ltluß heimer Burſchen beläſtigt Sie ſuchten Schutz beim

Polizeidiener Gottlieb Bender der aber ſtatt ihnen zu helfen
ſich mit dem Nachtwächter Seemuth an die Spitze der Altluß
heimer Burſchen ſetzte und eine richtige Jagd nach den Hof
knechten veranſtaltete Als man die Verfolgten eingeholt hatte
ſchlug Bender mit dem Ruf Nix wie druff mit dem blanken
Säbel auf ſie ein verhaftete ſie ſchließlich und mißhandelte ſie
noch im Ortsarreſt Das Gericht verurtheilte den ſchon wegen
Körperverletzung im Amte vorbeſtraften Polizeidiener zu drei
Wocheu Gefängniß den Nachtwächter zu 30 M Geldſtrafe
Diebe beim Präſidenten Loubet Diebe drangen Sonntag

nacht in die Wohnung der Familie des Präſidenten Loubet in
Montélimar ein Es gelang ihnen zu entkommen wieviel ſie
geſtohlen haben iſt nicht bekannt

5Letzte Nachrichten
Hamburg 10 Auguſt Auf der Werft von Blohm

und Voß ſtellten heute 80 Schloſſer und Arbeiter
wegen der Entlaſſung dreier Mann welche ſich geweigert hatten
r als bisher verrichtete Arbeiten zu übernehmen die
rbeit ein
Rom 9 Aug Als der Zug mit der Leiche König

Humbert s die Via Naziongle herabſtieg brach im Thor
weg eines Hauſes eine Tribüne zuſammen Dies ver
anlaßte eine Panik juſt in dem Augenblick als der König
vorüberkam Jn der erſten Aufregung ſprangen die Prinzen
des Königshauſes zuſammen mit den montenegriniſchen
Offizieren herzu den König umringend um ihn
mit gezogenem Degen gegen das flüchtende Volk
zu ſchützen Der König blieb kaltblütig und winkte dem
Publikum mit dem Taſchentuch um es zu beruhigen Bei dem
Zwiſchenfall wurden ſechzig Perſonen verwundet

Das B ſtellt den Zwiſchenfall folgendermaßen dar
Jn der Nähe des Nationaltheaters wurde das hinter
dem Sarg geführte Pferd König Humbert s
ſcheu Sofort bemächtigte ſich der zwiſchen dem
Militärkordon und den Häuſern eingekeilten Menge eine
fürchterliche Panik Sie ſtürzte heulend durch die
Kordons und drohte ſelbſt den König mitzureißen als der
Zios von Aoſta der Graf von Turin und eine Reihe von

ffizieren die Säbel zogen und ſich um den König ſchaarten
Gleich darauf kam eine Abtheilung Küraſſiere herbeigeritten
die die Wiederherſtellung des Kordons ermöglichte Als die
Menge im Zuge die Fahne der Stadt Prato der Heimath
Bresci s gewahrte durchbrach ſie den Militärkordon riß
dem Fahnenträger die Fahne aus denn
und zerfetzte ſie unter Peregtrufen auf Pragto und Bresci

ände n

Die Wirren in Ching
Jm Leitartikel der vorliegenden Nummer haben wir ſchon

darauf hingewieſen daß die

Ernennung des Grafen Walderſee zum
Oberkommandirenden in China

nunmehr definitiv zu ſein ſcheint da der Kaiſer ſelbſt ſie der
Oeffentlichkeit bekannt gegeben hat Wie wir über die Ueber
nahme des Oberbefehls durch Deutſchland denken iſt in dem
genannten Artikel ebenfalls bereits zum Ausdruck gebrachtintereſſant dürfte es aber auch ſein einige andere r

aus der deutſchen Preſſe 8 hören Jn konſer vativen und
nationalliberalen Blättern wird vielfach die Anſicht
vertreten daß die Ernennung des Generals Grafen Walderſee
zum Oberſtkommandirenden nur erfolgt ſein könne auf das
einmüthige Erſuchen aller in Frage kommenden Groß
mächte Nur unter dieſer Vorausſetzung ſchreibt die Rhein
Weſtf Ztg iſt die Berufung Walderſee s denkbar nur dann
iſt ſie geeignet die höchſt wünſchenswerthe Einheitlichkeit der
militäriſchen Operationen zu gewährleiſten Das Blatt kann
die Ernennung eines deutſchen Generals zum Oberfeldherrn
in China nicht unbedingt begrüßen denn unſere
eigenen Jntereſſen in Oſtaſien gehen nicht ſo weit um dort
Forderungen zu erheben die irgend mit ruſſiſchen kollidiren
könnten Jn China giebt es keine Stammes und Bluts
verwandten für uns die wir im Stiche zu laſſen hätten dort
giebt es keinen Ellbogenraum für uns keine ſiedelungsfähigen
Gebiete weil alles Land dicht übervölkert und im Beſitze einer
Volksraſſe iſt die erſt ausgerottet werden müßte wollte man
daran denken ein Gebiet für Siedelungszwecke zu gewinnen
denn an eine Verſchmelzung der gelben Raſſe mit irgend einer
europäiſchen iſt nun und nimmer zu denken Dazu kommt die
ungeheure Entfernung die uns von Oſtaſien trennt

Mit ſchweren Zweifeln fragt die konſervative
Schleſiſche Zeitung ob das Deutſche Reich den Beruf zur

Rolle einer politiſchen Vormacht in China hat zu einer
Aufgabe die es in unabſehbare Verwicklungen zu ſtürzen und
ſeine Lebenskräfte auf die härteſte Probe zu ſtellen droht Jſt
das Spiel des Einſatzes werth Und was iſt dabei zu ge
winnen das etwa das furchtbare Wagniß aufwiegen könnte
Die Zweifel des konſervativen Blattes werden noch beſtärkt
durch die Thatſache daß die Uebertragung des Oberbefehls an
einen deutſchen Heerführer vom Anbeginn der Lieblingsgedanke
der Engländer war der von der britiſchen Preſſe mit hos
haftem Behagen ausgeſponnen und von einflußreichen Perſön
lichkeiten mit Eifer inſinuirt wurde Kein von England aus
gehender Vorſchlag der internationalen Politik ſei zum wahreu
Vortheil Deutſchlands ausgegangen

Mit etwas gemiſchten Gefühlen ſo ſchreibt das Organ
des Bundes der Landwirthe die Deutſche Tagesztg
wird in Deutſchland die Nachricht von der Ernennung des
Grafen Walderſee zum Oberbefehlshaber aufgenommen werden
denn den Vortheilen die man daraus für die Kriegführung in

China zu erwarten hat ſtehen doch ſpeziell vom deutſchen
Standpunkt mancherlei nicht unerhebliche Bedenken gegenüber

Auf alle Fälle ſei es ein großes Wagniß das Graf
Walderſee und mit ihm Deutſchland durch Annahme des Ober
befehls unternommen haben

Dieſe Preßſtimmen nehmen im weſentlichen alſo den Stand
punkt ein der von Anbeginn der richtige ſchien natürlich fehlt
es auch nicht an Blättern die alle Bedenken beiſeite ſchieben und
die Ernennung lediglich als Anerkennung der Bedeutung Deutſch
lands als erſte Militärmacht der Welt betrachten Die aus
ländiſche Preſſe iſt über die Wahl Walderſee s in ſeltener
Einmüthigkeit die Meinung der engliſchen und franzöſiſchen
Blätter haben wir bereits geſtern kurz wiedergegeben jetzt liegen
auch die Aeußerungen der öſterreichiſchen Preſſe vor Sämmt
liche Wiener Blätter äußern ſich auf das Sympathiſchſte Die
Neue Freie Preſſe bezeichnet die Ernennung als bemerkens

werthen Erfolg der Staatskunſt des Staatsſekretärs Grafen
von Bülow Ju der Annahme des veutſchen Oberbefehls
habers liege auch eine hoch zu veranſchlagende Anerkennung der
deutſchen Waffentüchtigkeit und deutſchen Kriegskunde Das
Neue Wiener Tageblatt erklärt ſeit Jahrzehnten ſei der

Name Walderſee in Schwung und Uebung dieſer Name offen
bare daß man für eine große Aktion großen Stils auch den
re wortigen Leiter von hiſtoriſchem Zuſchnitt gewonnen

abe

Die Schlacht bei Peitſang
Vom Chef des Kreuzergeſchwaders Vice Admiral Bende

mann iſt nachſtehendes Telegramm datirt Taku den
5 Auguſt in Berlin eingegangen

Die verbündeten Streitkräfte haben am 5 d früh morgens
die chineſiſche Stellung bei Peitſang genommen Von
deutſchen Truppen haben 2 Compagnien unter
Kapitän Leutnant Philipp theilgenommen
Näheres jſt nicht bekannt auch über die Verluſte der Ver
bündeten liegen Nachrichten nicht vor Weiterer Vorſtoß nach
Yangtſun iſt ſofort beabſichtigt um das dort beabſichtigte Zu
ſammenziehen von chineſiſchen Truppen zu verhindern
Ein in Waſhington eingelaufenes Telegramm des Generals

Chaffee meldet daß Yangtſun am 6 Auguſt genommen
wurde Die Verluſte der Amerikaner betragen etwa 60 Mann

Nachrichten von den Geſandteu
Die chineſiſche Geſandtſchaft in London hat jetzt den Wori

laut des kaiſerlichen Edikts veröffentlicht das die
Fortführung der Geſandzy nach Tientſin an
ordnet Er lautet

Wir haben nun auf den Rath Li Hung Tſchangs und Li
Hwung Yihs den General Yunglu ermächtigt vorher gute und
zuverläſſige hohe Civil und Militärbeamte zu ernennen um
mit auserleſenen Truppen die fremden Vertreter
von Peking nach Tientſin zu eskortiren ſobald der
Tag der Abreiſe feſtgeſetzt iſt Sollten irgend welche
Rebellen unterwegs verſuchen die Sicherheit
dieſer Leute zu gefährden ſo haben die Beamten
unter deren Obhut ſie ſtehen die Rebellen ſofort
zu vernichten damit kein Fehlgriff begangen werde

Wenn man es hört möcht s leidlich ſcheinen Gleichwohl
halten die Geſandten es für räthlich das Anerbieten der Be
hörden nicht anzunehmen und ziehen es vor die bedrängte
Lage in Peking weiter zu ertragen

Auch in Paris lief ein für die franzöſiſche Regierung be
ſtimmtes chiffrirtes Telegyamm des franzöſiſchen
Geſandten in Peking ein eſſen Wortlaut aber noch nicht
bekannt iſt

Der fran zöfiſche Gefhdte in Peking hat geſtern
unter Vermilliung des chineſiſchen Geſgndten in Poxis dem

Auswärtigem Amte ein Telegramm übermittelt welches wie
folgt lautet

Das diplomatiſche Corps iſt ſoeben durch die chineſiſche
Regierung in Kenntniß geſetzt worden deß die europäiſchen
Mächte wiederholt unſere Abreiſe unter Eskorte
verlangt hätten Man bittet uns die näheren Be
dingungen für unſere Abreiſe ſowie das Datum derſelben feſt
zuſetzen Wir haben dem chineſiſchen Auswärtigen Amte ge
antwortet daß wir unſere Poſten nicht ohne Jnſtruktionen
unſerer Regierungen verlaſſen können und daß wir dieſen
Bericht erſtatten müſſen Wir müßten ihnen mittheilen daß

wir aus Peking nicht abreiſen können bis die
Streitkräfte der europäiſchen Mächte uns ab
ho len Dieſe Streitkräfte müßten in genügender Stärke
vorhanden ſein um einen Zug von 800 Europäern ſicher
ſtellen zu können darunter 200 Frauen und Kinder und
500 Verwundete und mehr als 300 eingeborene Chriſten die
wir der Volkswuth der Chineſen nicht überlaſſen können Auf

keinen Fall können wir eine chineſiſche Eskorte annehmen
Jch hoffe daß mein chriffrirtes Telegramm Nr 1 vom
3 Auguſt Jhnen zugeſchickt ſein wird

Das Telegramm Nr 1 iſt dem franzöſiſchen Amt nicht über
mittelt worden

Endlich liegt auch noch ein chiffrirtes Telegramm von dem
öſterreichiſch ungariſchen Geſchäftsträger von
Poſthorn in Peking vom 4 Auguſt an das Miniſterium des
Aeußeren in Wien vor welches vom Miniſterium für authen
tiſch gehalten wird Die Depeſche beſagt

Das öſterreichiſch ungariſche Geſandtſchaftsgebäude

nebſt Jnventar und Archiv iſt am 21 Juni ver
branut Wir vertheidigen feit dem 20 Juni gemeinſam mit
dem franzöſiſchen Detachement das franzöſiſche Geſandtſchafts
gebäude welches unausgeſetzt aus Gewehren und Kanonen
beſchoſſen wurde Ein Theil dieſes Gebäudes iſt durch
Minen zerſtört worden Wir beklagen folgende Verluſte
Fregatten Kapitän Thomann und drei Matroſen todt Boyne
burg und Matroſen ſchwerverwundet jedoch bereits außer Ge
fahr Seit dem 16 Juli blieben die Angriffe der Chineſen
ohne intenſivere Wirkung Die chineſiſche Regierung ſucht
uns zur Abreiſe nach Tientſin unter ſicherem Geleite
zu bewegen Wir ſind jedoch auf dieſes Anerbieten bisher
nicht eing gangen

Aus Shanghai
Der Londoner Times wird aus Shanghai vom 7 Aug

gemeldet Der Taotai erließ eine Verfügung durch welche die
Ausfuhr von Lebensmitteln verboten wird eine
Maßregel welche allein zu bezwecken ſcheint den Ver
bündeten in Nordchina die Zufuhr abzuſchneiden

Dampfer die vom Yangtſe eintreffen berichten daß unter
den Truppen in der Nähe von Nanking ſich erhöhte Geſchäftig
keit bemerkbar mache und daß neue Batterien errichtet
würden die die ſtrategiſchen Punkte an dem Fluſſe beherrſchen
Jn einer Verſammlung der Flottenoffiziere welche am 6 Aug
unter dem Vorſitze des Admirals Seymour ſtattgefunden hat
wurde beſchloſſen nöthigenfalls zum Schutze der europäiſchen
Niederlaſſungen Truppen zu landen Der dienſtälteſte
engliſche Flottenoffizier ſolle ſofort das Kommando über alle
Reſerven welche im engliſchen Konſulat ſich befinden über
nehmen und als thatſächlicher Oberkommandirender aller an
Land befindlichen Seeleute und Freiwilligen angeſehen werden
Die auf ſolche Weiſe verfügbare Truppenmacht beläuft ſich auf
2400 Mann unter welchen etwa die u Freiwillige ſind
Der Taotai erhob Widerſpruch bei den Konſuln gegen die Ab
ſendung der Brigade die Konſuln verlangten von ihm daß er
ſeine Einſprüche ſchriftlich niederlegen ſolle

Wie die Times weiter meldet werden in Shanghai
drei indiſche Regimenter am 12 d M zum
Schutze der dortigen Niederlaſſungen gelandet werden Dem
Taotai von Shanghai iſt verſichert worden daß die Beſetzung
nur ein zeitweilige ſein werde ſo lange die Unruhen im
Norden andauern Der Taotai ſprach die Hoffnung aus daß
die Anzahl der Truppen auf das unbedingte Erforderniß be
ſchränkt ſein werde

Rußland und Ching
Nach Meldungen vom 9 Aug welche dem Generalſtab in

Petersburg zugegangen ſind nahmen Koſaken welche zur
Säuberung des rechten Ufers des Argun kommanbvirt waren
1 chineſiſchen General 5 Offiziere 58 chineſiſche
Soldaten gefangen

General Grodekow berichtet an den Kriegsminiſter aus
Chaborowsk vom 6 Aug Das Detachement des Generals
Rennenkampf das abgeordnet war die geſchlagenen Chineſen
zu verfolgen kehrte geſtern nach Aigun zurück mit zwei den
Chineſen abgenommenen Mitrailleuſen und neun
Fahnen Die Chineſen flohen Um den Erfolg des
Generals Rennenkampf weiter auszunützen wurde eine neue
Verfolgungskolonne von 4 Schwadronen Koſaken und 2 Ge
ſchützen nachgeſchickt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Lord Roberts Befürchtung daß es den Buren gelungen ſein

könne die Garniſon von Elandsriver gefangen zu nehmen be
ſtätigt ſich Die gefangen genommene Garniſon beſtand aus
300 Auſtraliern und Rhodeſiern General Carrington
traf zu ſpät ein um die Belagerten entſetzen zu können

Lord Roberts berichtet ferner daß in den Diſtrikten Beth
lehem und Harriſmith 4140 Buren zu Gefangenen gemacht
worden ſind Es ſind das dieſelben die ſich unter Prinzlov
ergaben Die meiſten von ihnen werden nach Ceylon
geſchafft Ferner wurden mehr als 4000 Pferde und Ponnies
weggenommen und angeblich große Mengen von Munition
vernichtet

General Methuen der mit Lord Kitchener gegen
Dewet operirt hatte am Mittwoch früh ein Gefecht mit
einem Theil von Dewet s Mannſchaften in der Nähe von
Venterſtroom Der Feind wurde von einer Reihe von Kopjes
die er mit ke Zähigkeit gehalten hatte vertrieben Der
britiſche Verluſt beträgt angeblich nur ſieben Mann todt vier
Offiziere verwundet

General Buller iſt Donnerstag nacht mit ſeinen Truppen
in Amersfoort einige Meilen öſtlich von Standerton ein
getroffen Er vertrieb den von Chriſtian Botha geführten
Feind der vier Kommando ſtark war von einer feſten Stellung
auf einem Hügel Kopjes Kraal genannt Des weiteren meldet
die Times aus Amersfoort vom 8 d der Vormarſch

uller s ſei ungehinder eſen Die Buren ſeien aus demCelg in ha R t ug entflohen briti Verluſte bezifferten ſich auf etwa 25 Mann Du wititghen
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 Auguſt Meiſt heiter bei ar ſchwül wärmer
12 Auguſt Wolkig vielfach heiter Sommerlich warm

Meteorologiſche Station zu Halle

SGGG66Eodddde e 3òèg r 10 Au6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,5 759,1re Frius e zo 0e S 1 S 1Maximum der Temperatur am 9 Auguſt 2282 O
Minimum in der Nacht vom 9 Auguſt bis 10 Auguſt 13,0 C
Riederſchläge vom 10 Auguſt 7 Uhr morgens 1,5 m

Waſſerwärme der Saale am 10 Auguſt mitgethellt vom Florabade 147 R

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 9 Auguſt morgens

emel 7657 192 SW bedect Swinemünde 759 152 SW 4u Ham t 760 142 NW Z3 dedeckt Borkum
Berlin 761 142 SW 5 balbdedeckt München 766 14

SW s wolienlos Wien 765 15 W 2 wollkenios Trieſt 762 175o dedegt Heters du I 192 SO 1 woitenlos Haparan da 759
Tun S 2 Kegen Tori 751 1d SW 5 Regen Paris 763 15
SO halbdedectt

r ur fJ àHandel Gewerbe und Verkehr
Halle Hettetedter Eisenbahn Aktliengesell

zchaft Aufsichtsrath und Vorstand beantragen für das ab
eschlossene Geschäftsjahr auf beide Aktienarten Lit A und B
3 Proz Dividende Diese Gewinnverthellung ist diesmal

möglich ohne Inanspruchnahme der Garantin Firma H Lenz
Gowp da die Betriebseinnabmen sich um 49,052 M auf

553,835 M erhöht haben Der Gewinn beträgt 220,751 M
Davon geben 10,941 M zum Bilanz Reservefonds 15,000 M zum
Erneuerungsfonds 5250 M zum Betriebs Reservefonds 183,750 M
erfordert die Dividende 5810 M werden vorgetragen Die Firma
Lenz Comp als Betriebsführerin erhält von dem Roh
Veberschuss mit 27,091 M Allgemeine Einzelheiten aus dem
Geschäftsbericht sind unter den Ortsnachrichten dieser Nummer
mitgetheilt

Bei der Gewerkschaft Hedwigsburg betrug der Nettobetriebs
ewinn für das 1 Halbjahr 409,187 an Ausbeute wurde vertheilt

255,000 so dass 154,187 M dem Betriebsfond überwiesen werdeu
konnten Im Juli hat sich das Geschäft wieder sehr lebhaft gestaltet

Buenos Airos 8 Aug Goldagio 135,90
Rio de Janelro 8 Aug Weohsel auf London 10,

Waaren und Produktenvertohte
Halle 9 Aug Mehlbörse Preise für netto 100 kg Ung

Kaiser Auszug 32,75 Kaiser Auszug bis 24,75 eizenmehl 00 21,7 22,0 Weizenmebl 0 19,75 20,50 r 0
22,25 22,59 Roggenmehl O 21,25 bis 21,50 Futtermehl bis
14,25 Roggenkleie 10,75 bis 11,25 Weizenkleie bis 10,00Woizenschale bis 10,25 Uaidemebl bis 39 II

Seohlachtviehmavrkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 9 Aug 1900

e d
Preise f 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewieht

Zum Verkaufe Td r Qual II Qual III Qual
a p I a b a w kauft a 3e

42 Rindex 42davon 18 Ochsen 35 u 32 29 18
14 Kühe 32 29 25 14 S4 Bullen s 1 28 444 Rälber 46 41 2 36 144 I51 Hammel Schate 31 l 261 151193 Schweine 57 564 46 190 3

Gesohäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 79 Rinder
davon 35 Ochsen 7 Kalben 39 Kühe 7 Bullen 68 Kälber 159 Schafe

324 Land Schweine zusammen 639 Schlachtthiere

Sohlachtviehmarkt Leipzig 9 Aug Marktpreise für 50 Kg
in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 145 Rinder und zwar 42 Ochsen 12 Kalben 64 Kühe
27 Bullen 876 Kälber 390 Stück Schafvieh 1205 Schweine und zwar
1205 deutsche aus Ungarn zusammen 2616 Thiere

Ochsen 1 vollfeischige ausgemästete
junge fleischige nicht ausgemästete
mässig genährte junge genährte ältere
gering genährte jeden Alters
vollfleischige ausgemästete Kalben
Vollfeischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe
mässig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
Vollfleischige höchsten Schlachtwerthes
mässig genährte jüngere u genährte ältere
gering genöhrte
feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Suugkälber
geringe Saugkälber
ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masthammel
Altere Masthammel
mässig genährte Hammel u Sohafe Merzsohafe
vollfleischige der feineren

tfleischigegering entwickelte sowie Sauen und Eber
4 auslündisehe aus

e in Rindern Kälbern und Schaffen langsam
flott Verkauf 134 Rinder und zwar 35 Ochsen 1
26 Bullen 872 Kälber 334 Schafe 1186 Schweine

e v

Kalben
a Kähbe

Builen

a

e

e n

Kälboer

Schaftfe

Sehweine
c e C

in Schweinen
Kalben 61 Kühe

Getreide

New Vork 9 Aug Tolegr Rother Winterweizen
82 August September 81 Oktober Dezember 83
Mais August September 44 Dezember 41 Mebl 2,70
Getreidefracht 3

Ohleagse 9 Aug Telegr Weizen August 75 September
76 Mais August 38

Hamburg 9 Aug Weizen loco behauptet loco holsteinischer155 161 Roggen loco behauptet mecklenburger neuer loco 152 155
russischer loco ruhbig 101,00 Hafer fest Gerste stetig

Amsterdam 9 Aug Weizen auf Termine zgchwach Novbr
181 Roggen t000 auf Termine schwach Oktbr 126 März 129

AntwWerpen 9 Aug Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
fest Gerste behanptet

Zueoker

London 9 Ang 960 Javazucker loco 13 rubig Räben
Rohzucker 11 sh 11 d Käpfer 11 eh 11 sh Verkäukfer stetig

Paris 9 Aug Schluss Rohzucker ruhig 88 e loco 34à 342 Weisser Zucker ruhbig Nr 3 per 100Kg Aug 35 Sopt 32/5
Okt, Fan 28 Jan April 26,

Kaffose

9 A Kaffee behauptet9 Ku Vormittag berieht Good aver
März 144,50 Gd Mni 45,00 Gd Behauptet

am burg 9 Aug abends 6 Uhr Kallſee good average Santos
per Sept 43,50 Gd Dez 41,00 Gd per Märs 44,75 Mai 44,90 Gd

Havyre 9 Aug Schlasebericht Bericht der Hamburger Firms
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Aug 52,25
per Sept 52 25 per Dezbr 53,90 Kaum behauptoet

Amsterdam 9 Aug Java Kallkee good ordinary 37,00

Hamburg Umsatz 3000 Sack
Hamburg

Sept 42,25 Gd Dez 43,75 Gd
e Santose

le Petroleum
z durt 9 Aug Petroleum fert Diandard vwhite loco

r

Brewen 9 Aug Börsen Sohluaebericht Raftinirtes Petroleum

Blet
2 8

D

Storl
6

Niokel 1ehb 4

stetig
s d Zin

besonderes nominell

span 17 Pd Storl 16 sh 3 geh 18 Pro
ruhig geowöhnliche Marken 109 Pd Ster 7

gewalztes eohlesisohes 23 Pd Steri 10

looo 7,49 Br Glasgow 9 Aug Vorm 11 Vhr 5 Alin Robeiseen MixegAntwerpen 9 Aug Sehluesbericht Raffinirtes r weiss numbers warrants 73 sh 6 d Fest
loco 19,25 ber a Br per August 19,25 Br per Sept 19,50 Br por Glasgow H Aug Schluss Roheis en Mixed aumben
Okt Dez 19,75 Br Fest warrants 73 sh 1 d Warrants Middlesborough III 69 h 10

New NYork 9 r legr Petroleum Standard white in Ameterdam 9 Aug Bancarzinn 85
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Refined in Caszes 9,95 Wdo Oredit Oll City 125,60 Wasseratknde bedeutet uber unter Null

elsaaten Oele Fettwaaren uu rroo 33 x re Felegr Schmalz Western eteam 7,10 Saale and Vn trut uns
42 3Hamburg 9 Aug Rübol unverzollt kest 000 61,00 e e e hBremen 9 Aug Schmalz stetig Wileox in Tube do h 0 05 e37 Pfg Armour shield mm Tubse 37 Pfg andere Marken in Poppel Proiha pes g 150 10 660 2Eimern 37 Pfg Speck fest Short elear midäling loco Ptg Gfnerworsl 32 32 dAuge abizä ung h Segen 3 75121o nterpegel 2 1 1,38 7et albe Oberpegel 1,46 4 1,48Antwerpen Aug Brrr Juli 89 do Unterpegel 7 0,32 0,34 S
piratus MoldauKamvurg 9 Aug Spirius eiill Auguet 17i Auguet Sept e e17 Sept Okt 171 6 ſang u ſei VFucParis 9 Aug Sehlussberieht Spiritus kest Aug 36,00 eSept 36,75 Sept Dez 34,75 Jan April 34,00 At et 8 87 8 4 0,401 61Chemische Produkte r n 7 2 fittenberg 1,2 sLondon 7 Aug Ghiieatveter a Seh vatt so a en eerzen 7Motallo Pardubits 0 I 10 Magdeburg Ia2 92 J n Enpler 74 Latrl 3 Mon 74 Lairl W 9 tie 1,48 1 2London Aug i epan 17 Letrl engl trl 1 elnik 2 0,45 e ittenberge 1,22144 Latrl Zink Letrl per z e engl 15 ar Sinn Ieitmeritz 045 4 bämitz Peg 8 3 3 2

Loudon 8 Aug 5 Uhr nachm Kupfer villig 73 Ptd Sterl Aussig 9 9,79 7 Lauenburg 40,66 115 8 Monate 74 Pfd Sterl Makler Sohluespreise 73 PId Dresden 2 1,50

e e e e e e le e e ehe e e releee enàd t 8 et eutige Fahrtiefe österr Mass, FraohtSterl 3 Monate 136 Pfd Sterl englisches 147 Pfd Sterl l burg Pfg die Tonne bezahlt nan Man
Sangerbünser Masch 22115295 20b10Denteh Rypoth PFandbriefeſConcordis Bergwert 21 2809 75 t

Saxonia Cement 14 1129,090 hri Consolidat Be G 33,0Berliner Börso See v Waleker o Rontenbrioks Wer J
vom 9 August e e 7 r Pfäbr 4 99,406 Duxer Kohlen kon 9 175 250Schwartzkopff 204 75 b D Gr K B IV rz 110 3 98,100 Gelsenkirech Gussstahlll4 145Erst gesen Siemens Glas Iaäusir ſiqà 8äber J helle

Siemens Halske 10 158,50b20 do VI unkb b 1900 4 98,890 Inowrazl Steinsalzb 4 74,006
r Stettiner Cham Pidier 30 329 90b20 do VII unkb b 1905 4 99,900 Kattowitzer 14 2090 00bz0

c welle eter Köln Rottw Pulv 12 193,40 do do VI 4 99,09610 Leopoldsgr Fäderitz 97 50 tm n We e ehe e h e Meuts B ptavir 4 96 900 Tante Tietan konr 0 70 92er8
Lengon Paris Westt Draht Industrie 13 146,256 do u Ia conv 4 98,250 do do St Pr 4 121 7562

F 33 n We Er 16 Am IIypothek Pfd euren 2D 251 310 k 1905 100,90b arienhütte otzenauDeutsche Fonde u Stantspap t dere t e 46 un Wie 306 88 7 r Mend Schwert St Pr 6 125 50b6
armer Sindtamleiho m t 25,256 do 501 330 unk 1908 3 93 Ob Niederl Kohlen 7 II114 beBerliner Stadt Obl 3 98 506 Zuckerfabr Fraustadt 9 159,8960 do S 46 190 uk 1905 3 91 5501 Khein Stahlw Lit C 16 I161 500z0

do do 1892 s 92,709bz do alte u con 3 91 2502 Se be 7 778Zu 5 l 95 StadtbergerMagdovurger St aB 20256 Deutzohe Bizenb Prior Ovligſann Bod PtiPuk 19004 99990 War Revier e
Westpr Prov Anl 3 ot ob Maſne Tmawr 75 76 79 T Weininger Ryp Pa 8 b 91,50 u
Bad Staats Eis Anl 3 92 80 b do v i896 8 do II unkdb vis 1900 499,00b26
Bayrische Anleihe 8 i 92,590 Ostpreuss Südbahn 4 o 3/ 92,09
Braunschw 20 ThIr I 126 50b2 do Präm Pfäbr t e Oblig v Induetr u Bergw GesKöln Mind Pr Anth 3 131,756b Nordd Gr Cred Pfdb ,0962Hamb 50 mir I 3 127 50b Deontzohe Riaenb St Prior do IV V uicb b 1900 2 88,256
d reren re Ostpreussische z Allg Elektr Geseollzoh 4 98,590c Loose 3 122,506 Hort S Pom II VI 1900 uk 97,80b20 Aschersleh Kaliwerke 4 095,750rin F z 168 690 o VII VIII 1504 k 98 50620 Bochumer Gussetah i 4

Auslänäisohe Fonds Ootprover Sudan 9 D7 Bosonsche 3 105 096Trgent Gola Am 59 P B C Pfd 1 II z 110 z t 56 Dortmunder Union 5 I19 40bsdo innere do 4 n 67,29b20 o III V u VI rz 100 107,600 Gr Berl Pferdeb I u II 3 94,256
Barletta 100 Lire I,ooss 178 a x 6 tat Teoreitahri oBukar Stadt Anl 1884 42 87300 Bisenb Prior Obligationen 40 122 S e BülkuatiotenAr 88 106 do XV ukb 1904 2 90,75626Naphta Obligationen 4 95 00be GotacAn W a 84 100 tal Eis Obl v 56,9060 Pr Centrb Pfdbr 1900 2 98,70 be Norddeutseher Lloyd 4
Egyrptische priv am à0 Mittelweerb sttr 4 91,706 do do 1900 31 99 00ba0 Obersehl Fisen Ind 495 606

o do do Lemberg Czernowitz 4 do do 1906 31 Tiels Winkler 4Freiburg 15 Fr Looseſ Oest Frz Staatsh gar 3 87,306 Pr Hp A B VII XII 5 98 25620 T o0logischer Garten
éneen Ari es 68 806201 do Ergäneungsn 38,790 do do TV XVIII 38,808do on Golrentee do Gold Pr 98,900 Pr Ptdhr Bl uic 1905 91 256
do Monopol Anl 42 60ba6 O pterr r iere w ar i z 12a o ordwestbahn s 2 ukdb 1909 09en San J 3 7e leer n b z do Kleinb Opl 190 z 3 Ban 4 ten

0 ligationen 5 1 do b 1908 00Man 1S tre 622 Ung Hordoath Gold 0 2 o Cowm 0bi b 1907 8 Gr Fert Krenr S VäMeiner An 100 5 97,8ctze 40 Eisenb Silb A u Ru W Bder I III V Berg Mark B i Eipt 146 500r6
40 à 20 5 57,606 lwangorod Dombr gar 4 101 69b2B ukb b 1905 88,2650 IBörsen Handelsverein 7,102 250

Norweg Staats Anl 8o 5 C Kosl Woroneseh Obl 4 85 100 II u IV b 1901 90,806 ob Goth Kredit Ges 5 91 208
Oeeterr 1860er Koose 4 182,506 ars Ob 89 aräb I80e h 92 000 in W u Komm 8 101 50e
Ruman Anlst a 6 Kursk Kiew 4 96,25b2 VII unkdb 1908 29,695 Danziger Privatban k 7Rass Hal R Er Woron näher t e Wenteche Grunäsehnid les oa 27 Kurs do Effekt B Hal i2133 u i D Z Noseo Rjäsan 4 96 90b2P do 61 4o en B Bert c 1
do Nieoiai obug J 4 W 95 496 wo P r I I B 195 Bankverein 115 00b20rel ommersche Ess redit 8 139 00b2n n e e h ſener n et e eä A a reussische 100,19 do Grundkreditb 7 121,75b26W o t isos v 908 4 17 7 Sächsische 4 100,100 Hamburg Hypoth B 8 tSchwed St Anl 1886 8 91,60B n r 5 85 406 T iSchlesische 4 100 100 Königsberg Vereins 6/,113,300

do da S 91 Z R San 5e 729 x e emer 8do Lyp Ptavr 1876 4 96 7 n 4 256,756 ergwerks u Hütten Ges Lübecker Kommerzb 8
Türkiseche Anleihe D 123,456 h Wicr e e h Magdeburger Privath 6 107,306do Adwinist 598 550 a au teag r 4 Aplerbeck 2 1107,50b2 Nordd Grund Kredit 5 91,256do 400 Fros Loose IC8 800 wigaüica w in 4 95 505 JArenberg Bergwerk 75 1154,0B Pr Hyp B Spielb 6/,129 75620
Ungarische Gold I A 41, 100 756 a WeKas i 4 96 75626 Baroper Walzwerk 0 145 90baBPreuss Pfandbr B 6/ 114,500do Kr R 90 40beB d ab b 1 4 95 4b26 Berzelius utee 6 191,75 b Realkredit Bank 12,100do Staats R 97 Zu 80,508 Noriner3 Pan v io2i 1s vöbze Biemerekhüiits 19 238 800 Rheinische Bank 9 57,9 b

1 b s

4 do Pret 33,409 jIndustrie Aktien 40 Gen Tacu 1 t Leipziger Bv9rse 9 August
A G f Anilintabr 15 1225 00bz20 8 Louis u S Fr rz 1931 6 Z M Zt Nadmiraisgarten Bad 88,50020 do do do 5 1107,3900 on Kent An 2282 82,759 4 Manet Gew 1882 38 756
n Steingut t Central Pacific 5 h 82,760 4 do 1879 98 750Archimedes e 75b26 2,756 4 do Em 1875 98,756Bauges Berl Chrl i Läq 1597,000 Angatol I 2040 M 5 96,395 o Thlr 38tadtobl 1884konv 93,256o B Wüm G i Liq 08 90 b II 2640 M 5 98,250 39/0 Stnateanl 1855 100 89,900 do I87konv 93,5 6
Braunschweiger Jute 15 169,75b2 Macedonische G O 3 55,20 3 do 67 kv 45 500 95,696 3 Altb Landoblig 100094,750
Berl Anh Maschinen 16 294 5062 Portug Eisenb O 1886 3 62 106 Landrentenbr 500 94,500 3 do do 500 94,750
Berliner Bockbrauerei 10 175,00b26 do 1889 4 82 006do Brauerei Königst /,126 b Div Bisenb Stamm AKt Div

e e per 33 pr e erBrsl Eisenb W LinKe Risenbahn Stamm Aktien öhm Nordbahn 139,00 o elektr StrassBreslauer Heiverreß i 3 e r m n ß r 5 n 164,59Bdo Strassenbahn n Tr 3 do o B 272,990 o Bierbr ReudnCement Bau Ges er 7 Buschtiehrader B z 9 e 127 256 12 m Tr e 22Charlottb Wasserwerk 2 Halberst Blankenb e Srasz Kötflaeh 13 4 n a 164 908Chem Fabr Schering 12 226,50b26 J ura Simpl kv Weib z 4 22 Marienburg Mlawka 73,00B do Malat Schkev
Chemn Masch Zimm 14 149 50b r 10 o Wollkäammezei 39,256Dessauer Gas 13 216 508 Div Bisenb St AKt in Manskeider Kuxe 113 bDeutsch Am Werkz 10 6 Dux Bodenb Lit A Halle 122,006Dtech Gasgiühl Ges 28 Ausländ Bisenb Stamm u 9 do S B 7 An r artm 130 506Dtsche n Stamm Prior Aktien 5H Marienburg Mlawka 74,500 16 Jachs Webadun

r S ßi Iwerig Tep Tepiſce 15 Div Bank u Kredit Akt 15 r 0

75 Ieplitz A Lprz 26le ecaalleceeceneilneeeeeeee2,50 Galiz Ludw B 31 Thür Br V 8tn Gussstahl 6 92,59 r Earl Ludw 7 Gothaer Privathb 131,756 8fie Dampfeehift 4 150 600 e berg t Leipziger Bank 163 50 626 z p r 146 756Wien Gummi 12 243,006 r 5 do Hypoth B 134 250 eitzer ar u J 25Harburg 62/,107 25b1 Kronpr Rud St Seh 94,806 Kreu 8 7 do do Oblig 96,600Harkort St Pr Kkonv r 7 o Kred u Sparb 119,006do Brüorenh kony 7 102 00620 bende Sichs Bank 134 008 Je 7 s resterr Nordwestb iek a Zuckerrattf Halle 135 070do o Str 107 40 B Hbetheibh i en rcHirsehberger Masch 132 do Südöeterreich Lomnb 26 10b In Pani tenKeyling Th Eiseng 7 Vngar Geiiz gar z Div ustrie Papiore 3 Aussig Tepli tzer 88,500Köln Müsener Bgw r 14 Chemn Werkz Zim 149,600 4 Böhm Nordbahbndo cony 6 500 10 Cröllw Pa ierkabr 10,096 5 do do Gold 97,506Kurfürstend Ges i Liq 40 5002 Iyan or Dombrowo 56 4 40 do Sehldvseht 99,000 4 Busehtiehr 1896 sttr 93,506
Ia Veloce Ital D 9hoe Kursk Kiew O Dörstewitz Rottm 62,596 4 0 do 93 75baBLvaw IAwe Co 24 r Warschau Terespol 5 9 D W M Sonderm 5 do Em 1668/71/72Mälzerei Wrede 102 90 Warschau Wien J 26 Stier orz A 115,000 4 2 do Gold m oMagdeburger Baubank 25 22 Oeraer utesp u W 269 906 z Dux Bodenbseh 73Magdeb Strassonbahn e 12 Germania Schwalbe 140 5 do Em 1871121,000Masehin Brever 190 125 b Gotthardbahn 6 I 39 Gersd Sticb V St A 706 50ß 5 o do 167,119,250 IItal Mleridionaux I 73 do c Pr A j 12056 4 Graz Köflacher 98,756Neuroder Kunstanstalt 6 r xNordd Eis werke 4 62,50 ba ILüttich ILimbur 0 o 69 do do do II 1100b 5 do Em V 1871 u 190,806Omnibus Geseſischatt 13 210 h Centralbabn 9 Uäal esche Str B l Kasehau Oderberg 83,800

Ce 12 128,60b do Nordosthbahn 4 51 Kette Eibsch 76,006 4 Prag Dux GoldOppeln Portl Cem I ch G AktDrenatein Koppel 2 e do Unionhahn 4 311 7 Körbisd Zuekerth I119,098 5 SoldFPaarage Baubank 104,000 1 Prag TurnauM Unterhalnngsblatt
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